
Mein Name ist
Anne Doillon
und ich lebe
seit 2018 zu‐
sammen mit
meiner Familie
im schönen
Eilvese.
Mein Mann Sébastien arbeitet in
der Automobilindustrie in
Hannover. Ich selbst bin Berufs‐
schullehrerin an der BBS Nienburg,
sodass Eilvese für uns den
perfekten Lebensmittelpunkt
darstellt. Wir genießen die ländliche
Umgebung, gleichzeitig aber auch
die schnelle Verbindung nach
Hannover. Am meisten schätzen wir
jedoch das aktive Dorfleben in
Eilvese, wo wir uns dank lieber
Nachbarn und unterstützenden
neuen Freunden sehr schnell
eingelebt haben. Unsere zwei
Kinder Zoé (4) und Louis (8)
besuchen hier den Kindergarten
bzw. die Grundschule. Seit kurzem
bin ich selbst aktives Mitglied des
Fördervereins für Kinder in Eilvese,
um das Dorfleben für unsere lieben
Kleinen, unser aller Zukunft, besser
mitgestalten zu können.
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Fahrradständer am
Bahnhof

Der Zustand des Fahrradständers
am Bahnhof ist vielen ein Ärgernis.
Die Region plant schon längere Zeit
hier Änderungen vorzunehmen.
Die Ankündigung der Deutschen
Bahn, den Bahnübergang an der
Eilveser Hauptstraße zu schließen,
haben die bisherigen Pläne über
den Haufen geworfen. Wir drängen
auf eine Übergangslösung, die
kurzfristig umgesetzt wird. Auf die
Umsetzung der Maßnahmen durch
die Deutsche Bahn zu warten, ist
keine Alternative.

Übrigens: Die Planungen der
Deutschen Bahn beobachten wir
im Sinne der Bürger, Landwirte und
Unternehmen, damit ihre Belange
berücksichtig werden.

Eilvese wächst!

Die Anzahl der Grundschüler
steigt. Die Bautätigkeit im Ort
verstärkt dieses Wachstum .
Seit einem Jahr wird eine
Erweiterung des Schulstandorts
Eilvese gefordert. Die Politik und
die Stadtverwaltung müssen jetzt
handeln und nicht bis auf die
"letzte Minute" warten.

In Sachen digitaler Strukturen gibt
es ebenfalls einen erheblichen
Nachholbedarf. Dies können die
Lehrer/innen allein nicht
stemmen. Hier benötigen sie die
Unterstützung von IP‐Fachleuten
und Administratoren, damit sie
sich auf den Unterricht
konzentrieren können.

Mein Name ist
Maximilian
Schlicker, bin
27 Jahre alt
und seit 2000
stolzer
Eilveser.
Meine Lehre
zum Bankkaufmann habe ich bei
einer regionalen Bank abge‐
schlossen und arbeite jetzt in
einem börsennotierten Automobil‐
Großhandel. Das Vereinsleben in
unserem Dorf liegt mir sehr am
Herzen! Seit 2013 spiele ich
Fußball in der 2. Herren des STK
Eilvese und wenn ich nicht auf dem
Platz stehe, versorge ich unsere
Mitglieder und Gäste mit frisch
gezapftem Bier oder anderen
Getränken im Vereinsheim. Kommt
doch gerne mal vorbei, wenn wir
wieder öffnen dürfen. Jeder ist
willkommen! Vereine vor Ort sind
das Grundgerüst einer gut
laufenden Dorfgemeinschaft. Ich
möchte mich für die
Zusammenarbeit aller Vereine,
sowie für den Ausbau der
Jugendabteilungen einsetzen. Ein
stetiger Austausch, gemeinsame
Planungen und gegenseitige
Unterstützung sind dafür unum‐
gänglich. So wie ihr lebe ich sehr
gerne in Eilvese und möchte für
unseren Nachwuchs das
bestmögliche Gerüst schaffen, um
die Vereine vor Ort gegenseitig zu
stärken.

Situation Kita Eilvese

Der Bedarf an KiTa‐Plätzen wächst
stetig und die Räumlichkeiten
entsprechen bei weitem nicht den
Anforderungen. Wir haben uns
gemeinsam mit dem Ortsrat dieses
Thema auf die Fahnen geschrieben
und fordern einen Neubau für
unsere Kleinsten. Für die
Stadtverwaltung hat die Forderung
des Ortsrates keine Priorität.
Begründet wir dies mit fehlenden
Kapazitäten.
Da machen wir nicht mit.



Ich bin
Matthias
Schmedes,
(die meisten
kennen mich
wohl als
Matze) un ik
kome ut
Eilsen.
Meine Familie und ich sind in der
Dorfgemeinschaft, die wir auch
über alles schätzen, verwurzelt:
neben der aktiven Mitarbeit z. B. im
Ortsrat und im Dorfkomitee
engagiere ich mich unter anderem
bei "Feld Freunde Eilvese e.V.", habe
die Initiative „Eilvese hilft!“ mit ins
Leben gerufen, das Nachhaltigkeits‐
Wochenende 2019 mitgestaltet und
gemeinsam mit Axel Schlicker den
Eilveser Dorfkrimi realisiert. Zudem
bin ich Teil des Spontantheaters und
begeisteter Brotbäcker, der sowohl
Natursauerteig als auch Erfahrung
gern weitergibt.
Eilvese länger verlassen?
Höchstens für einen Urlaub im
Wohnmobil –
und dann eigentlich auch nur, weil
es so schön ist, wieder nach Eilvese
zurückzukehren.
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Eilvese
hat einen grünen Daumen

Als Bewohner in ländlicher
Umgebung haben wir eine
besondere Verbindung zur Natur.
Sie zu schützen ist unsere gemein‐
same Aufgabe. Es gibt viele
Initiativen aus allen Bereichen, die
bereits Beachtliches geleistet
haben. Vom Windrad über das
eCarSharing, von der
Streuobstwiese zur Blühwiese und
von der Dorfreinigung bis zum
Umweltwochenende. Alle diese
Maßnahmen sind nur durch das
Engagement Eilveser Bürgerinnen
und Bürger möglich gewesen.

Wir befürworten all diese
Aktivitäten und sagen Danke.

Damit es in Eilvese weiter geht!

Liebe Eilveserinnen und Eilveser,
viel hat sich in den letzten Jahren in Eilvese getan.
Sich auf dem Erreichten auszuruhen ist allerdings
nicht angesagt. Schon jetzt spüren wir neue
Herausforderungen und sehen weitere auf uns
zukommen.
Unsere Kindertagesstätte ist zu klein und in
einem nicht mehr vertretbaren Zustand. Unsere
Grundschule platzt aus allen Nähten und der
geplante Wegfall des beschrankten Bahnübergangs wird unser Dorfbild
verändern. Wir wären nicht Eilveser, wenn wir uns diesen Heraus‐
forderungen nicht stellten und uns aktiv für eine Lösung im Sinne
unseres Dorfes, seiner Bewohner, Landwirte und Unternehmer
einsetzten. Wir von der SPD setzen dabei auf ein starkes Team und die
Unterstützung aller Eilveser, denn nur in der gemeinsamen Diskussion
können wir den richtigen Weg finden und geeignete Maßnahmen
einleiten. Wir müssen uns die Frage stellen: Wie soll sich unser Eilvese in
den nächsten Jahrzehnten entwickeln? Dieses Bild vor Augen ist dann
unser Wegweiser für das gemeisame Handeln. Ich freue mich auf
Gespräche und Anregungen von Euch und Ihnen .
Bleibt gesund!

Ihre und eure Ortsbürgermeisterin

Eilvese

Kontakt:
05034 870311
eilvese@t‐online.de

Wasserversorgung

Warum zahlen Bürger in der
Kernstadt, in Suttorf und in Pog‐
genhagen weniger für ihr Wasser?
Die Wasserversorgung liegt in der
Verantwortung der Kommune.
Wir fordern die Stadtverwaltung
auf hier gleiche Bedingungen zu
schaffen. Die Wasserqualität ist
zusätzlich deutlich schlechter als in
den kostengünstigeren Bereichen.
Also mehr Geld für eine
schlechtere Leistung!
Wir sind keine Bürger zweiter
Klasse!
Die Gesundheit der Bürger darf
nicht gefährdet werden.
Hierfür machen wir uns stark.




